
Max Georg Zimmermann 

(1. Juni 1861 in Elbing – 10. Juli 1919 in Berlin) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Kunsthistoriker Max Georg Zimmermann war, nach einem Studium der  Kunstgeschichte 

und Klassischen Archäologie in Berlin und München, seit 1888 Dozent für Kunstgeschichte an 

der Kunstakademie Düsseldorf, seit 1900 ordentlicher Professor für Kunstgeschichte an 

der Technischen Hochschule Berlin. 1912 wurde er Direktor des Schinkelmuseums und der 

Beuthsammlung in Berlin. Im Ersten Weltkrieg hat er eine Sammlung von Gedichten verfasst mit 

antibritischer Tendenz.       [GG; Februar 2021] 

 

 

Leben und Werk: 

Max Georg Zimmermann – Wikipedia 

 

Waffenklänge. Kriegsgedichte 1914/15. Da wurde aus Deutschlands Not / Ein herrliches Morgenrot. 

Von Max Gg. Zimmermann. 6. bis 8. Tausend. Oldenburg i. Gr. Druck und Verlag Gerhard Stalling . 

Verlag des Deutschen Offiziersblattes. S. 16-18. 
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